
Reichel, Hr.

Wiesbadener ßade -BIall.
arschall S. M
e Durchl. Pr#

m., Berlin.

r-, Apolda.

;ud., Berlin

Erscheint täeliph • , ,,
Hanntlic j Cn’ wöchentlich einms

nPtl̂ t« der anwesenden rremden.

N>r aas .Iah, “7 “ ^ tsPrei ^
" ” Halbjahr 7 jq
" Vierteljahr 4 ” 50
» «men Monat 2 „ 20

S 113M. 50 Pf.
= § 1 8 Cur- und Fremdenliste.

Einzelne Nummern der Hauptliste.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt .

„ ,, Doppel-Blatt . .

30 Pf.
5 Pf

10 Pt

Einrückungsgebühr: Die vierspaltige Petit-
zeile oder deren Raum 15 Pf. FiirLocal-
Annoncen und bei wiederholter Insertio«
wird Rabatt bewilligt.

&Vogler, R^ vom Portal; sowiem Hcrr0nG' L’Daube4 Cora P-
in FRANKFURT a. M.

_ 'M 37.
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l jedem W*  ' ,,s  FVI112 Concerten

in Erlang«» M - ^ Pre itag den 6. Februar , Abends 71/* Uhr:
us in Pü s, E

nnter Mitwirhnng hervorragender Künstler.
n 6 . Februar , Abends 7»/* Uhr:c o flfc E R T.

- Mitwirkende:Fläulein ll » „ „
Pnuc ta - milie !SpieS ?

und das auf eit -Sängerin aus Wiesbadendui circa UMFU iwv ■
armer LeiM |! ^ur - Orche «it «>.wwsiker verstärkte städtische

’ ... ,.J - unter Leitung des Capellmeisters Herrn•mer, WalM ^ « « is Lultner.
piritus, Seife Pl anoforte - Begieif nil ,, „ , , .«feirnng:  Herr Benno Voigt.

; b r i W  Ouvertüre zu Shakê R ° O-  R A M M.
öl Gesänge für au*̂ 68 »Richard III.* . Volkmann.

(ueu) 8 11Ilrne 111 it Viola und Pianoforte

b! S ‘? Sehwctt . .
'« »ÄS “ W »BMlied.

Vi°1a: Herr Capellmeister tAisltter.

tesb **,
anggasse K
>, sowie Pr£l' Brahms.

undarzf
lefindet

Uhr.
Feuilleton.

Mlesbaden o r, , " --.fr'j- -
eilende sehr intere^ ej)ruar- Wir glauben ganz besonders auf das vor-
irfeung unserer berfihi e Urogramm des heute Freitag Abend unter Mit-
urhause stattfin <)enf| »;en  Umidsinännin Fräulein Hermine Spies  im
1 sollen . aeu  IX . Cyklus - Concertes  aufmerksam machen

« u. Co«1? — Fräulein rrdend im r,,T n H

ieii*
_

!!>wurdWbend im Curhaim. r . Vi 01*116 Spies  wird , auf vielseitigen Wunsch, heute
erMetb - j„rUnter einige nPn0^klus-Ooncerte einen Liedercyklus zum Vortrage bringen,
it. Unterri£f^ enwa rtig hier w ’i ÜOck  uicht dahier gehörte Compositionen des berühmten,
)is z. Vir1«» Ein , tuenden Componisten Herrn Johannes Brahms.

^  tf! 68 ^brhngr ^ bv Beleldignngsprocess wird am 19 . Februar vor dem Schöffen-
. t ai , .,,,f le Paar , ai„ ^er ’clites I . zur Entscheidung gelangen . Als Kläger tritt ein

äUSDl ^ hpm„ Der Fall 7 e*‘ agte die Mutter des Ehegatten und Schwiegermutter der Ehe-
,oüS 3er an“ > s ohn sehr es sich  handelt , ist nach der „Ger .-Ztg “ folgender : Der

tai lb f echtsc :' - )fenp  JfJdhabender Eltern , hatte sich in seine jetzige Ehefrau , em armes
>g- )ii„i._ „ebohchpii . chpn aus achtbarer Familie , verliebt . Seine Eltern widersetzten
bonnerne“

der ehelich 8 Mädchen _ _ _
nunv .< Familie in A?̂ .b -ndun S der jungen Leute , da sie für den Sohn ein Mädchen aus

Schluss heharrta A ^88kht genommen hatten . Als trotzdem der junge Mann auf seinem
uuuiu » - von ihrem « das arme Mädchen als seine Frau heimführte , zogen sich die
oll untren ' Oolermeister zurück . Am Tage der Hochzeit wurde nun von einem dortigen
;ho  irnsi '’ alsHoni, 111 l lln Sen  Ehepaare im Aufträge der Mutter des jungen Ehemannes eine

T Haken befanri zeit ?8 e8u henk übergeben , in deren Inneren sich ein hänfener Strick und
_ __̂ 'funackvol] en a ,Papier  eingewickelt , das von der Hand der Mutter mit der ge-

Brdigkeit elnnKt Sckr *ft geziert war : »Für Euch zum Aufhängen .“ Für diese Liebens-1 lööO . ie ffer ;„u . ,P .au Ote das Inn ™« uh, _ _ fnrrWn zu können , als
le 8 en’cht ])c} lo  rf e Has junge Ehepaar keine andere Genugtuung fordern zu können , als

0 . sie a]s ivr„ fl ^ Häfung der Mutter , die dem Gerichte die Erklärung hat zugehen lassen,
lonnem® 1»' c 1 Habei straft ter das  Hecht habe , ihren Kindern Gutes oder Böses zu wünschen , ohne

ul «toar zu machen.

, , ^ urdc von pf re *c kte Straferhöhung - Franz Korona , ein mehrfach bestrafter Gauner,
r' V',,tt’!'er kerstrafe mem  Frkenntnisssenat in Wien wegen Diebstahls zu einer viermonatlichen„ „ettv «erstraf » „ — ^ - ^ umuisssenat in Wien wegen oienstauia zu

eserVof lL.-G.-H. »teilt . Nach der Verkündigung des Urtheils belehrte
ihnliche 11 b er di» q.  y aen  Angeklagten über die Rechtsmittel und stellte dann a

der Vorsitzende

hr.

v er dia ueu -Angeklagten über die Rechtsmittel und stellte dann an ihn die Frage,
'as  nimm • 6 annehme - — Ang . Wie viel hab i denn ? — Präs . Vier Monate . — Ang.
enigern- 1 nef an — wann ’s mir net wenigstensa Jahr geb’n oder fufzehn Monat —

3. Symphonie No. 8, F-dur, op. 93 . Beethoven.
4. Lieder mit Pianoforte:

a) „Wer sich der Einsamkeit erzieht " . . . . Frz . Schubert.
b) „Meine Lieder , meine Sänge“ .Weber.
c) „Willst Du Dein Herz mir schenken “ . . . Giovanni.
d) An den Sonnenschein .Schumann.

Fräulein Sgtie » .

»Eine kleine Nachtmusik * für Streich-
.Mozart.

6. Lieder mit Pianoforte:
a) Sapphische Ode
b) Von ewiger Liebe
c) Mädohenlied /
d) „Mein Lieh' ist ein Jäger “ \

Fräulein Spies.

5. Serenade in G-dur
Orchester .

Brahms,

Eintrittspreise:
I- reservirter Platz : 4 Mark; II . reservirter Platz : 3 Mark;

Gallerie vom Portal rechts « Mark 50 Pfg. ; Gallerte links * Mark.
Die Abonnementskarten für ilichtreservirte Plätze gelten

mir ftir den Saal , niclit für die « allerie.
WF Bei Beginn des Concertes werden die Eingangslhüren des grossen

Saales geschlos sen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern
geöffnet.

Der Cur-Director ; F. Hey ’l.

Pfliffer . an — wann s mir net wenigstens a Jahr geb n c
nimm i net an ! — Präs , (zum Justizsoldaten ) : Abführen!

, , Wahrend der Angeklagte aus dem Saale geführt werden soll , begeht er eine Majestäts¬
beleidigung . Auf einen Wink des Präsidenten wird der Angeklagte wieder in den Saal
gebracht und der Vertreter der Staatsanwaltschaft (Substitut Schmidt ) stellt den Antrag
aut Bestrafung Korona ’s wegen des oben bezeichneten Deliktes.

Nach kurzer Berathung verkündet der Präsident das neuerliche Urtheil , wonach der
Angeklagte wegen der unter erschwerenden Umständen begangenen Majestätsbeleidigung
zu einem Jahre schweren Kerkers , verschärft mit hartem Lager und einem Fasttage in
jedem Monate , verurtheilt wird . 6

einander ?*8 Haben Sie das Urtheil  verstanden ? — Ang . Also wie viel hab i jetzt mit-

Hfäb . Jetzt haben Sie ein Jahr bekommen und von früher vier Monate , sind zu¬
sammen 16 Monate . — Ang . So , jetzt is ’ recht ! Das nimm i an!

Der nun zufriedengestellte Gauner wird hierauf in die Zelle abgeführt.

Pressfreiheit in der Schweiz . Unter welch ’ strengem Rechte die Basler Presse
steht , ersieht man aus der Randbemerkung , welche die „Schweiz . Grenzpost “ zu einer
scharfen Einsendung über Gassenbuben -Unfug machte . Sie schrieb : „Wir machen unsern
Einsender darauf aufmerksam , dass Beleidigungen der Basler Schuljugend vom hiesigen
Strafgericht schon als strafbares Delikt behandelt worden sind und lehnen zum Voraus
jede Verantwortlichkeit für seine Einsendung ab . “

Schlechte Akustik . Kommt da kürzlich ein Cölner Musikmeister in ein kleines
.Nest an der Sieg , um dort mit dem von ihm dirigirten Gesangverein ein Concert zu geben.

W -T Gemeinderaths führt den Dirigenten zum Tanzsaale des Ortes : „No , wie
gefallt üch dä Saal ?“ *0 , ganz gut, * meinte der Musikverständige , „aber die Akustik ist
sehr schlecht . „De Akustik , meint der Andere und glotzt den Sprecher anfangs ver¬
ständnislos an , dann aber nickt er und wie ein Jagdhund mit aufgehobener Nase umher
schnuppernd meinte er : „De Akustik ? Jo , ich röchen et och !“

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.

Wiesbaden,
4 . Febr . 10 Uhr Abends
5 . „ 8 „ Morgens

1 „ Mittags

Barometer Thermometer Relative
(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit

744,6 + 4,0 87 o/o
742,5 + 2,3 86 „
742,2 + 4,0 79 „

4 - reoruar . JNiearigste Temperatur + 3,0 , höchste -4- 9,4 , mittlere -f - b,u.
Allgemeines  vom 5 . Februar . Gestern Mittag theilweise aufgehellt , heiter , still;

Nachts klar , etwas kühler , hier und da leichter Frost ; heute Morgen heiter , dann bedeckt,
feiner Regen , still. Maier.



A n ge konnt ino JFVdiiil ©*
Wiesbaden , 5. Februar 1885.
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Strauss , Hr. Kfm., Pforzheim' ’ General-Dir. m. Fr ., Burbacherhütte.

" * CS .” '* “ ' * * « * • ’ • F, . „ . S„h„, Hoffelda. w,„ s e«d. , , F,„

Webber, Hr. Hem. Fr , F - M - d. M« be,„ , Fr ., SchreM-

Ci)to" ” ”6£ b“ r ,B8r‘“ S ' E,S le'ila " der' V Kta • Wfe" - Wagner,
Spoer, Hr. Kfm., Crefeld ^ beneke Hr Kf W'f .'k • n° tten | ’ BJ-  Kfm ., Giefsen.’
Dresden. Maes, Hr. Kfm., Kathenow ' Kf ’ B,ebnch - Scolowski, Hr. Kfm.,

^ Hr Kf“ " Graefin. Friedberger, Br. Kfm. m. Sohn,
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Ourhaus-Restaurant Wiesbaden
6076 IHM.

Restauration ersten Randes
k.  peisen ä , la carte za jeder TageszeitIranzosiselie Küche

Vorzügliche Weine
desgleichen Kaffee , Tliee und Chocolade

-r * Ballung zu jede» Preise

Hotel
zum

Grünen Wald
Wiesbaden.

Tabled’höte1 Uhr
per Couvert 2 Mk.

PEWSIOW.

Gefröre, Kto ., C^ f " ’ Fabrikbe>- Hanschel,

Botel tim JVoftli  Schröder, Fr. Senator m. Tochter Hamburg*5 SäL '- « ta ',!äE (i
3 äas -- aa .̂

> H« *- H.' Fabritb,, .. Copenhagan. -

Für
— ^ ^ »bder, wie

Wäsche für Wknzuzeigen
-MM T« und KinderKobes d9enfaiiti

a mesure

ä- kloninger
T grosse Burgstrasse T

von Kmderkleidern in kurzer0
nach den neuesten Modellen.

rraoEBiE_
Ingur . Wciuc

aDS  der KÄerl . Oesterr. Kö̂ lgl. ü„ sar, Hof- WetaMmS
J . Paluggay & Söhne in Pressburg

- , direct bezogen (Original-Füllung), &
187«, Ä
1876r Villänyer, Eigenbau.
lS76r Ofener Adelsberger.

5355

langgassc2 ff, KAHN

, ata A “ sbr «ei »-Weine :töfbr Rüster Ausbruch
1876r Tokayer.

^kayer Ausbr. (2buttig>
»7« r J° kayer  feinster Ausbr- ,
löibr bzamarodner (herber Toto)’

August Engel , Hoflieferant
Taunusstrasse 4.

Während der Wintersaison  Eension
r„ Haus geheizt

able d ’hdte  1 Ehr  ä Couvert2 Mark.

Doetsch
Weing -ntebesiteor .V- Weinhandlun -r

«hel BW eî rBrori,ea™L8:eLIager
Spirituosen «fcc . «*?<•. ’

3 Geisbergstrasse Comptoir Geisbergstrasse3
nahe der Trinkhalle.

»r. med. Max Bockbart,iinp.rpr Aoofotr _ . , . 7
Kli! fkefihH Si^ en ?u rzt der  Üniversitäts-
K V ; Hautkrankheiten und Syphilis am

Kgl. Julius-Spital zu Würzburg.
5527 Wohnung:
Kliefisstrasse 70 .

Sprechstunden : 9- 1 Uhr,  für ünbe-
mutelte unentgeltlich  von 2- 3 ühr

Web wohne Taunusstrasse 33 , Ein--* ■gang : Querstrasse 3.
Sprechstunden : 9—11 Vormittags

Für Unbemittelte: 12—1 ^ ac!lrnj a't'â p® rk'
Mr . Mi. T owfon,

Specialarzt für Hautkrankheiten,
früher Assistenzarzt an der Kgl. Klinik für

Hautkrankheiten in Breslau unter
_ _ Pr °fessor  Dr , JVeisser.

Webergasse 16 .

Modewaaren- & Putz -fir̂ tdiäf*
er, Blumen. Feder« Halt.

und Filzhüte.Bänder, Blumen, Federn »Tülle,  Spitzen , Summte, Stroh-
«arnirte Hüte , - Mm

5520 ° ' na Irauz - Jet > Renaissance &c.
OSSe  Auswahl . - Feste Preise.

Nie. Kirschhöfer
0030  6 Spiegelgasse 6

Hübneraugen-Operateur
P ^ ducnre.
Heidelberg

Pension Anglaise , 49 Anlage.
Late Sutton, conducted by Miss J . Abra-

™ s sister of Miss Abrahams of the Villa
Bergheim , Pension.  55$

™ i T 6, eluer  Einen Hoc
geselischaftm Wallau gesammelt 3 M- ,
5 M V1T Hrn Ooosui Vollmar 50 VI-,1 « r— .
5 M„ Hrn. Cousul Carl Elkan 20 Mi * —
^ ln.e? Dang 10 M,, Brn. Bürgermeister!
Schäfer 20 M Hrn. Rentn. Adolf 8-s20 M., v. J . 5 M., Hrn. Geh. Rath E
hemer 20M-, Frau E. B. 5 M„ Frau K
m Biebrich 2 M. , v. G. H. 20 M .

Kf Heu >.0 Hru. Adainl  kündi
10 M. A. L. 3 M., J . M. 5 M., Hrn- Sn a.
mann Oppermann zu Wehen 5 M 0 \ B ,
foo M H Mn En J- 5 M- Hrn. vonA ^ .UCfh
^00 A., Hrn. de Ondarza 50 M„ C. \  ^ ur fer
9 5nMM " rCh Brn‘ Dehrer a. D. Epen-
2,50 M., Frau F. M, 5 M., J . ß . 5 M- ! welchden herpfis vornW«T»*i;~ua.--_.r. , ^ TT“ACfli
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■ragen
ac hlumt
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iervativ,

Druck und Verlag von Carl Ritte7

JSsSotet *“ “ 1" Glb'n
Herzlichen Dank den gütigen (A

Ich bitte noch um weitere Gaben.
ö, ‘. v - Straus » Sf Tarnet

Polizei-Präsident. j .

Pension Mon-Rep^
5351 Frankfurterstr . No, 6. y

Königliche Schauspiel «'
Freitag, 6. Februar 1885.

31. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Don Carlos, Infant von Spani*%
Trauerspiel in 5 Acten von Fr . v. Sei’1
• P*e Eintrittspreise zu dieser Versteh

sind auf die Hälfte der gewöhnlichenA
preise herabgesetzt.

Anfang 0 Uhr.
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